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Der Mime
Eine fin de siècle Geſchichte von Robert Miſch

Nachdruck verboten

Sie liebte ihn ſchon lange ſchon als ſie noch mit den Hängezöpfchen
in die Mädchenſchule als höhere Tochter natürlich ging Damals hatte
ſie ſeinen Namen aus der Zeitung geſchnitten auf s Butterbrot gelegt

Nach dieſer myſtiſchen Prozedur kam ſie ſich geweiht

Seitdem gar ſo lange war s freilich noch nicht her verſäumte
ſie keine neue Rolle von ihm Mitunter waren es Stücke die ſie eigentlich
nicht ſehen durfte wenigſtens nach der Meinung ihrer Herren Eltern
Nun dann ging ſie eben heimlich dafür war ſie ein fin de siecle Mädchen
aus Berlin W ſehr W und ſogar erſte Etage mit Portier und kunſt
und literaturgeſchichtlichen Stunden außer dem Haus Dieſe Vorträge
mußten dann den Vorwand abgeben oder irgend eine Freundin kurz
eine Ausrede fand ſich immer wenn Er der göttliche Mahr die Bretter
ſo da eine verbotene Welt für ein Berliner W Mädchen bedeuten betrat

Eigentlich heiße er Mayer ſo behaupteten böſe Zungen aber das war
ſicher erlogen Sie hatte ſich übrigens wohl gehütet das Geheimniß ihrer
tiefen und unauslöſchlichen Neigung ihren Freundinnen anzuvertrauen
Sie wäre da nur auf Spott und Hohn geſtoßen ſintemalen die anderen
fin de siècligen Mädchen ihres Kreiſes über die Stufe Schauſpieler
bereits hinaus und natürlich das was ſie noch geſtern angebetet hatten
wie die meiſten Menſchen heute doppelt ſchmähten

Es gab da eine ganz beſtimmte Reihenfolge und Stufenleiter Nummero
Eins der Lehrer unter 40 Jahren Klavierlehrer eingeſchloſſen Nummero
Zwei der Schauſpieler Helden und Liebhaber bevorzugt Jn dieſer
Klaſſe war Hilda ſtecken geblieben und hatte ſich noch nicht zu Nummero
Drei aufgeſchwungen der Lieutenant Nummero Vier war dann ſchon
ernſthafter mit Heirathsabſichten und beſtand gewöhnlich aus drei Unter
kategorien der junge Anwalt der Arzt oder der Aſſeſſor Endete es auf
dieſer Stufe nicht mit einer Verlobung ſo kam dann als Nummero Fünf
mit nur praktiſchen Hintergedanken der junge zuweilen auch ältere Kauf
mann an die Reihe den Papa oder Mama ſo in ihren Geſichtskreis zu
bringen wußten daß eine gewiſſe Gloriole aus Goldglanz und Brillanten
funkeln gemiſcht ihn umgab

Hilda war alſo gewiſſermaßen gegen ihre ſchon bei Nr 3 oder 4 an
gelangten Freundinnen zurückgeblieben in anderer Beziehung ihnen jedoch
weit voraus Jene hatten es beim Schwärmen beim Theaterbeſuch bei
der Photographieanbetung und dabei bewenden laſſen daß ſie Jhn nach
der Vorſtellung von ferne bewundernd in ſeine Droſchke ſteigen ſahen
Hilda wälzte aber ſeit langem den Plan in der Seele herum ihn per
ſönlich aufzuſuchen in ſeiner eigenen Wohnung

Komme was da wolle ſie wollte die Folgen auf ſich nehmen ſie
wollte jeden weiteren Gedanken drängte ſie gewaltſam zurück jedenfalls
wollte ſie zu ihm gehen und ihn um ſein Autogramm bitten Das war
natürlich nur ein Vorwand denn ſie machte ſich ſonſt nicht viel aus
Autogrammen

An einem ſchönen Nachmittag beſtieg ſie zu dieſem Zweck tief ver
ſchleiert ſeltſam erregt bis in die Fingerſpitzen eine Droſchke Irgend
etwas mußte ſich ja wohl ereignen etwas Neues nie Geahntes Ent
ſetzliches Bei dieſem Gedanken kniff ſie die Augen zu und ein ſüßer
Schauer lief ihr über den Leib Was für ein Schwerenöther er ſein
mußte Und alle ſeine Rollen in denen er Frauen gewonnen Mädchen
bethört Männer genasführt Schwüre gebrochen hatte zogen an ihres
Geiſtes Aug vorüber Er immer als Sieger mit ſeinem unwider
ſtehlichen überlegenen Lächeln mit dem er den reizenden Schnurrbart
zwirbelte mit den feurig ironiſchen Blicken dem genial und leicht gelockten
Haar Er der Einzige der Unwiderſtehliche

Würde ſie ihm widerſtehen können Aber wie das arme Vögelchen im
Bann der Klapperſchlange nicht fliehen kann ſo näherte ſie ſich mit
einem angenehmen angſtvollen Schauder ſeiner Wohnung klingelte und
wurde von einem dienſtbaren Geiſt in ein Empfangszimmer geführt

Sehr elegant doch ſie konnte es nicht verhehlen eine gewiſſe
Spießbürgerlichkeit athmend die ſie hier am allerwenigſten vermuthet hätte

Endlich hörte ſie Schritte ihr Herz pochte ſtark was ihr eigentlich für
ein fin de sjecle ſches Mädchen aus Berlin W recht veraltet vorkam Nun
ſtand er vor ihr und 77

War Er das wirklich Wo waren die genialen Locken Hingen
ſie wirklich an einem Ständer in ſeinem Toilettenzimmer Ja dieſe
Glatze war Natur Und das feurige Auge blickte etwas matt verſchlafen

und wie tief es lag Ringsumher und über das ganze Geſicht liefen
kleine Krähenfüße und Fältchen Auch war der Teint fahlgelb Und ſo
viel dicker kam er ihr vor als auf der Bühne Das Alles ſah ſie und
manches Andere noch was ihr nicht gefiel

Aber nun ſprach er und war ſo höflich gewandt und liebenswürdig
daß ſich ihre ernüchterte Stimmung wieder etwas hob Nun ja die
Haare hatte er ſich wegamüſirt er der Vielgeliebte Begehrte Er ſah
gelb und verlebt aus auch ſehr begreiflich Das machte ihn ſchließlich
nur noch intereſſanter

Und dann ſprach ſie Sie ſchwärmte er lehnte mit feinem höf
lichem Lächeln ab Sie bat um das Autogramm er gab es ihr Dann
trat eine kleine Pauſe ein Man hatte ſich das Naheliegendſte geſagt
Und nun

Sie wurde ganz roth als er gar nichts ſprach und ſie blos immerzu
anſtarrte Ja ſie wurde roth und des ſchämte ſie ſich natürlich als
fin de siècle Mädchen und aus dieſem Grunde wurde ſie noch röther

Er blickte ſie noch immer an ſo heiß ſo verzehrend ſo be
gehrend Wenigſtens kam es ihr ſo vor Und während eine an
genehme Senſation ihre Nerven durchzuckte fing ſie zu reden an nur
um dieſer unbequemen Pauſe ein Ende zu machen

Sie ſprach von der neueſten Literatur von Maupaſſant von Zola
von

Da endlich ſagte er auch etwas
Ach wiſſen Sie liebes Fräulein unſer einer hat wirklich keine

Zeit ſich mit all dem Zeug abzugeben Die Rollen die Proben
und was man ſonſt zu thun hat Ich bin wirklich ſo in Anſpruch
genommen daß ich nicht viel zum Leſen komme

Sie war doch etwas verblüfft Er las nichts er kannte nichts
Aber ſchließlich geniale Leute hatten das Recht einſeitig zu ſein Und
was man ſonſt zu thun hat hatte er geſagt Das klang ſo geheimniß
voll Es gab Leute die ſchrieben Romane man nannte ſie Dichter
Andere laſen ſie das waren die Leſer das Publikum Und noch andere
erlebten ſie das waren die Lebemänner und ſo einer war er

Und während ſie ſich langſam wieder an ihrem Jdeal emporrichtete
trat von neuem eine große Pauſe ein Aber diesmal unterbrach er ſie

Und dann die Familie die Kinder
Nun war ſie paff vollſtändig paff Und ehe ſie ſich noch von ihrem

Erſtaunen erholen konnte trippelte es im Nebenzimmer die Thür ſprang
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auf und ein zwei drei vier Kinder zwiſchen zwei und
ſechs Jahren krabbelten nnd ſtampften zur Thür herein und hinter ihnen
her eine kleine dicke blonde Frau mit rothem dickem Geſicht die wie
eine Köchin ausſah und auch ſolche Allüren hatte die eine blaue Küchen
ſchürze trug und von einem gewiſſen Küchenduft umwittert war Sie
roch förmlich nach Hammelfleiſch grünen Bohnen Beefſſteaks und Eier
kuchen Auf dem Arm trug ſie ein kleines Kind Nummero fünf

Ach Du haſt Beſuch Ich glaubte daß Du noch Dein Mittags
ſchläfchen ſagte ſie erſtaunt

Er ſtellte ſie als ſeine Gattin vor und ſie bat das Fräulein ihren
Mann einen Moment entſchuldigen zu wollen Nachdem er ebenfalls um
Entſchuldigung gebeten gingen ſie beide ins Nebenzimmer deſſen Thüre
ſie hinter ſich ſchloſſen

Da aber die Berliner Wände nicht ſo dick ſind wie in alten Ritter
burgen ſo wurde ſie unfreiwilliger Jeuge einer familiären Unterredung
bei der eine dritte männliche Stimme das große Wort führte Es drehte
ſich um die Umwandlung eines Rockes und einer Hoſe in einen Knaben
anzug Das Ehepaar vertiefte ſich liebevoll in alle Details und der
Koſtenpunkt wurde lebhaft erörtert

Hilda ſaß ganz ſtarr da Jn ihrem Hirn tobten die Gedanken wild
durcheinander all ihre Begriffe und Jdeale ſtanden darin auf dem Kopf
und ſchoſſen Kobolz In ihrem Geſicht arbeitete und zuckte es ganz eigen
thümlich und ſie wurde abwechſelnd blaß und roth

Die Kinderſchaar war natürlich den Eltern nachgetrippelt nur da
kleine Zweijährige ſtand mit ſeinem Rotznäschen und ſeinen hübſchen
blauen Augen neugierig vor Hilda und ſtaunte ſie an Dann kam
langſam näher legte erſt ein greuliches ſchmutziges und zerfetztes Balg
von Puppe vertrauensvoll auf Hildas Schooß und dann ein noch
ſchmutzigeres Händchen in dem noch der Reſt einer Butterſemmel ſteckte
auf ihr neues helles Sommerkleid Hilda ſah ſchaudernd den Fettfleck
ſprang entſetzt auf und entfloh dahin woher ſie gekommen war

Unten warf ſie ſich in eine leere Droſchke die gerade vorübertrottete
und ließ ſich zur Beruhigung ihrer Nerven erſt durch den Thiergarten
fahren wobei der erſtaunte Kutſcher zuweilen ein krampfhaftes hyſteriſches
Lachen vernahm dann in eine Conditorei in deren tiefſten Tiefen ſie ſich
mit einem Apfelſinenerémetörtchen verbarg

Zu Hauſe angekommen vernichtete ſie die zwölf Photographien die
ſie von ihm beſaß fetzte einige Seiten aus ihrem Tagebuch und nun
war ſie reif für die Kategorie Drei für den Lieutenant den ſie bisher
ſo fade gefunden

Vermiſchtes
Das größte Muſikinſtrument der Welt wird ſich auf der

Pariſer Weltausſtellung 1900 befinden Es nennt ſich Autoelektropolyphon
und ſein Erfinder und Erbauer iſt der Jtaliener Antonio Zibordi der die
Kleinigkeit von fünfzehn Jahren daran gearbeitet hat Das Inſtrument
ſchließt in ſich und führt aus mit der unglaublichſten Vollkommenheit
jedes Genre der Concertmuſik und birgt nicht weniger als 80000 Muſik
apparate die ungefähr 60000 Francs gekoſtet haben Es vereinigen ſich
da die verſchiedenartigſten Anwendungen von Mechanik und Elektrizität
die natürlich nicht durchweg neu ſein können in ihrer Zuſammenſtellung
aber doch ein fabelhaftes Maß von ſorgfältigem Studium und menſchlicher
Geduld vereinen Das Jnſtrument wird von zwei Petroleum Motoren
getrieben von denen ein jeder drei Pferdekräften gleichkommt und eine
Dynamo Maſchine in Bewegung ſetzen die nicht nur den Saal und das
Jnnere des Mechanismus beleuchtet ſondern auch wunderbare bunte
Waſſerlichteffekte hervorzurufen im Stande iſt Eine andere Dynamo
Maſchine treibt den Mechanismus ſämmtlicher Muſikinſtrumente und be
wegt auch Cylinder und Platten auf denen ſich die verſchiedenen
Klavier und Orcheſterſtücke befinden Dieſer Rieſen Marterkaſten bean
ſprucht zu ſeinem Transport zwei kleine Eiſenbahnwagen und iſt nachdem
er auf der Pariſer Weltausſtellung ſeine Schuldigkeit gethan haben wird
der Königin Margherita von Jtalien zugedacht

Die Sonne des Weltalls wie der Schah von Perſien gleich
ſeinen Vorgängern in der Heimath heißt ſchickt ſich zu ſeiner erſten
Europareiſe an und will auch Berlin beehren Es dürfte deshalb
intereſſiren von dem letzten Abſtecher des vorigen Schahs von Perſien
nach Berlin eine wohl nur wenigen Perſonen noch bekannte Epiſode mit
zutheilen Der verſtorbene Naſr ed din fühlte eines Tages das Bedürfniß
ein Bad ſolcher Art zu nehmen wie es die Einrichtungen des ihm zum
Aufenthalt angewieſenen Schloſſes Bellevue nicht geſtatteten Es blieb
alſo nichts übrig als eine geeignete vornehme Privatbadeanſtalt zu ver
ſtändigen deren Verwaltung ſich natürlich erfreut zeigte den Wünſchen
des ſeltenen Gaſtes nachkommen zu dürfen So leicht war die Sache
aber doch nicht wenn nämlich der Schah ein Bad nimmt darf kein
Ungläubiger an den Vorbereitungen ſich betheiligen oder gar dem heiligen
Akte beiwohnen Die betreffende Badeanſtalt wurde daher für das Publi
kum mehrere Stunden geſperrt alle Fenſter erhielten dichte Vorhänge alle
Thüren wurden feſt verſchloſſen und vielleicht hat doch ein armer
Chriſtenmenſch mit eigenen Augen geſehen wie die Sonne des Weltalls
ſich von einigen Vertrauten abrubbeln ließ Wenigſtens behauptet
Frau Fama ſo Und wenn ſie weiter recht berichtet hat der exotiſch
Badegaſt erſt nach längerer Zeit ans Bezahlen gedacht was bekanntlich
ſeine ſchwache Seite war Von dem jetzigen Schah hat man ſo etwas
wohl nicht zu erwarten

Handel und Börse
Viehmärkt e

Sohlachtvlehmarkt im städ tischen Viehhofe zu Halle am 15 September 16898

Preise f 50 Kilogr a ILebend b Schlachtgewieht
Zum Verkaufetauden I Qual II Qual III Qual vor s

a b a b I a b kauft 32

33 Rinder E u S s38davon 6 Ochsen 34 S s 6 1 73 Färsen 38 3119 Kihe s50 28 26 19 S6 Bullen 30 28 26 515 Kälber 40 g8 36 Ss Hammoel Schafe 30 2 28 26 8201 Schweine davon 188 13201 I andschweine J l 64 62 60 188 13Ungarische S

Der Gesohäftsgang war mittelmässig Der Gesammtauftrieb dieser Woche
davon 9 Ochsen 9 Farsen 48 Kühe 18 Bullen 23 Kälberbetrug 79 Rinder

Schlachtthiere Reimerss Hammel 369 Landschweine zusammen 569

ger für Halle n den Saalkreis

xx Ex
Berjoht aus der Landwirthschafiskammer für die Provinz Sachson der that

säohlich erxlelte Getreidepreiss am 15 September 1898
Preis pro 100 kg in Mark

Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschersloben 7Halberstadt 15,40 15,40 13,30 14,00 16,50 19 00 13,80 14,80 16,50
Stendal 15,50 16,20 12 60 13,00 14,00 15,40 12,50 15,50

Jerichow 1 15,30 13,90 S S 82Bitterfeld S S SDelitzseh 15,50 16,90 13,00 14,850 16,50 14 16 S
Torgau 15 90 16,50 1390 14 55 16,30 17 ,20 13 65 14,25
Sechweinitz 15,30 16,40 12,80 14,50 15,30 12,60 13,60

Saalkreis S S 16 SAersebur 15,90 17,00 13,80 14,50 16,70 18,000 18 17 16 20
Weissenfels 16,70 S S 18 cNaumbur S S S S 2AMansf G od Kreis S S S SAansf Seekreis 16,00 16,10 13,60 14,00 16 17 18,26

Querfurt S S S S 2Bernburg 16,40 15,80 13,60 18,80 16,20 17,200 13 60 S

Laugensalza S S S SNordhausen 15,50 16,00 14,00 14,50 16 17 12,50 12,80

Preise am Berliner Frühmarkt am 14 September
per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitung

Welz en loco S Futter Gerste loco 115 152feiner 174 179,50 Hafer loco
mittler 159 178 ostp westp 157 168geringer 152 167 pos uekerm 158 168,5
ſänli feinster 146 164Termine Septbr 162 164 50 mittler 135 141Oktober 161,50 162 geringer 4Roggen loco
ſfeiner 139 144
mittler 126 188
klammer 122 125

JuliTermine à Septbr 138 138 75
Septbr10Kktober 187 137 50

t

2 Bank AktlenBerliner Börse Berliner Handels Ges 9 166,80br
vom Breslauer Disk Bank 7 II119 80bz6do Wechs Bank 110,60615 September 1898 Darmstädter

Deutsche Bank 10 201,90bado Genossenschaftesb 6 118106
Diskonto Kommandit 10 202,10b2

e r r Dresdener Bank 9 1161,40b260Knglische Banknoten n 20,380 Leipzig Kreditanstalt 11 210,40b r

8Sanknoten

a Noten 80,802 Iaklerbank 7 111106alienische r 74 55b ining pothek B e 188 7Qesterreichlsohe 100 F 169 s5b26 r itgvoinelnh e ine
er 190 F Nationalb für Dentsohl s 146,90b

geren o onden 7 1140,10Deutsche fonds und Staatspapfere Predes h 9 liioo

e e o 163,806Dentsche Reichs Anl 1orisebsa r ähä
do do loi sobz Sächsische Bank 182,006p o 0 do 33 506 Schaatk haus Bank V 8 160106ronss Cons Anleihe 101,80h2 Sohlesischer Beank Ver 7 151806
do do 8 101,60b2Jo 394,30b2do doStants Schnldscheine 99,900

Hallesche Stadt Anl
Landsch Centr Pfandbr 8 98,80bzdo do 3 6940b2 Allgem Rlektr GesellAnglo Kont Guano 0 381,80ba G

Anbalter Kohlen 6 1110,26b26
Berliner Böhm Branhb 12 248,606

industrie und Bergwerks Aktten

15 278 90b z

Kusländlsche Fonds do Br Patzenhotfer 12 260 00b362 do äüo Jechultheiss 16 271 00B
Buenos Ayr G A 5000 46 75b2 do Rlektrizit W 12 8325,50b2

Bochumer Gussstahl 12 222,25b
Gröüwitzer Papier 24 298,50B
Deannenbaum Bee

Chinesische Anleihe 5/ 103,25ba
Italienisohe Rente 492506Lissab St Anl s6 I III 4 70,40620
Mex Anl 1000 n 500 99,50b2 marekhütte 10 18490baDonners h6 4 Jao do 890 6 5950 r Dortmund Union st Pr sdo St Finenb Oblig 695,20b26 Rüenbarger Kattun 2 127
Oesterr Gold Rente 4 102,500 Kisenhütte Thale St r 10 122,60b26

do Papier Rente Gelsenkirchen Be 9 188 60b2Glauziger Zuckerfa 8 117,80b Gdo Silber Rente 101,006 rikPort Stacts Anl 88 89 5806,750 Greppinor Werke 5 108,256Röm St Anl II VIII 4 95,80b20 är Berl Strassenbahn 16 352 10ba G
Kumän fund 565 Hallesche Maschinen 36 438,6500

do amort 5 100 40B Hamburger Packetfalirt 6 128,20b räo do 1691 4 591,75b2 Harpener Bergbaun 8 176,50baauss cons Anl 1886/85 löſte Hartmann Säohs M F 10 181,50b26
do Gold Anl v 1894 Heinrichshall s 128,6060do cons Kisenb Anl 4 Hibernie Shamrock 12 194,25bg
do do sorl 4 Hildebrand Mühlen Ilserbische Gold Pfäbr 5 93 25b26 Hörder Hütten Koav 2 60b26

do RKente 1896 4 5950b26 do St Prior A 8
Ungar Goldrente 1000 4 100,90B Kaliwerke Ascheraleb 20 48 256

40 do 500 4 102 10b2 Kette Dampfsehifffahrt 2 13,90b2do do 100 4 102,60b2 Körbisdort Zuckerfabr 6 115,006
do R G A 89 1000 101,606 Lauchhammer Konv 15 180,50bz20
do do Laurahütte 10 210,00b264 0too t 23 s Leipz Brauer Riebeck 10 209,800

eopoldshall chem Fb 4 95 00b2B
Massen Bergban 4 143,506Norddeutscher Lloyd 5 113,40bz20
O Schles Kisenb Bed 118 50bz2

Eisoenbahn Stamm Aktlen

Dbortmund Gronnn K 7 181,25bz
lübeck Büchen 7 169 75b2 u Kisen Ind istrie 146,00b26
Marienburg Allawke 90 25b2 Phönix Akt lntt 4 176,000
Ostpreuss Südbahn 29530b2 J KoItal Mitte Imeerbabn 5 97 25b2 Pluto Bergwerk 20 32950b2BSchweizer Central 8 r 60 40 40 kounv 20 329 50

Pomm Maeschinen kon v 9 1139,50bz
Riebeck Montanwerke 11 206,106

Weohsoel Kositzer Kohlen 12 197 800
e m 1Amsterq Rott 100 F s T 168 8567 10 Zuckerfabrik 44 173,00b20

Brüsse Autw 100 r 8 T 80 4 Sachs Thur Braunkolll 7 139,506
b T 1 T 203 40 St r T 143,256rm i 385 Stagstart Chem Fabrit 168506

5909 0 4 z 9Wien 100 Fl 8 ſ168 70b2 Sterttiner en Bredow 196,008
Schweiz 100 Fr 8 T 50 50b2 Stollberger Zink Akt 3 7910b26

M do äo St Pr 8 151,00b26Trust utien 12 171 10b2
Westeregeln Alkali 13 197,756
Zeitzer blaschinen 20 er von

Itel Plätze 100Lire 10 T 74,9562
Petersburg 1008R 8M 218,756

Berlin 4 Lomb 56 Pr Disk

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft616 V 1000 V bis Schwittersdorf 2 1212 N von Schwitersdorf
150 220 2650 320 N 1 240 919bis Dölau 356 N 420 630 410 MN 440 550 N von Dölau

N bis Dölau 750 780 720 N von Dölau 7 7
820 v 9 t N 92 N11 w nach Dölaubedentet Nur Sonn und Feſttags und nun

erzielt durch ihre ſachgemäßen
maſchinellen Einrichtungen ein Pro
dukt von hervorragender Güte und

Preiswürdigkeit
Wir können daher unſere Kaffees in

Franz Hammer Bernburgerſtr 14den Preislagen von Rich mleinze Hrandfelderſte 7

80 200 Pf

Rernh Barth Kl Ulrichſtr 10
V BRoeerhold Bechershof 8
Ernst Reyer Herrenſtraße 5
Paul FBinecke Streiberſtraße 31
F W Fischer Glauchaerſtraße 57
Wilh Vrankev 58V W Gläser Gr Klausſtraße 18
Otto GIass Olegariusſtraße 11
K Georgii Glauchaerſtr 48 u 78

III
Julius Hoffmann Breiteſtraße 24
O Hoppe Thomaſiusſtraße 49
Moritz Hund Herrenſtraße 10
Bernh Lailach Zwingerſtraße 20

mit Recht als vorzügliche nicht zu
übertreffende Qualitäten

empfehlen

L F Mertens Langeſtraße 19
Aug Nauendorf Reilſtraße 131
Theodor schneider Geiſtſtraße 24
Franz Stein Gr Klausſtraße 10
Theodor Stade Königſtraße 80
Oswald Wetse Sophienſtr 18
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empfehlen im grösster Auswahl zu uiedrigsten Preisen
Sämmtliche Neuhelten in

Eleg Herren Anzügen Paletots Joppen Näntelp
Schlafröcken Beinkleidern ete ete

Eleg Rurschen und Knaben Anzügen
Paletots Mänteln Joppen ete

Srosses Stoff Lager
in und ausländischen Fabrikats zur

Anfertigung nach Maass e We Garantie für eleganten Sitz

Arbeiter Garderoben
Wie bekannt in grösster Auswahl zu niedrigsten Preisen

Streng feste bölligste Preise
Streng reelle Bedienung

Solinger 4
Stahlwaaren Iaus

W Kunſſt u Hohlſchleiferei mit Maſchinenbetrieb
vis vis d Idlerayslh von Max Turner Geiſtſtraße 55

Gegründet von J Turner im Jahre 1866
Schleifen von Scheeren und Meſſern aller Arteu

W Spezialität Barbier und Friſeur Artikel W
Für alle aus meinem Geſchäft od

chleiferei geh Waar leiſt v Gar
F

gen
Geſchäfts Verlegung

Mit heutigem Tage verlegte mein

Möbel Spiegel u PolſterwaarenMagazin

Goiststr 65 viy viy VGeigtgtr 64 I u II Et
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17 September Nr 218
Fernlehre rinnen tursus

Der Kurſus zur Ausbildung von Turnlehrerinnen beginnt am 15 Oktbr
Anmeldungen ſind bei der unterzeichneten Lehrerin anzubringen

K Neubert Magdeburgerſtr 10 III

e rivatienrerinnen
und Kindergürtnerinnen Seminar staatl conc gegr 1878 Kurse und
1jüährig Pensionat für Töchter, Fortbildungskurse Unterricht in einzelnen
ächern Günstige Bedingung Anmeldungen in der Zeit von 8 Uhr

Nachmittags erbeten Dir Eyessell Weidling Harz 13
as SiIvany Gesanginstitut

befindet ſich jetzt Louiſenſtr 13 hochpart
Für Geſang Frau Silväny für Muſik und Opernenſemble Herr Kapellmeiſter

Grimm vom Stadttheater in Halle

KRrauer Akademie zu W orms
zahlreich besucht von Brauern aus fast allen Ländern beginnt den Winter
Kursus am 1 November Programme zu Diensten

Die Direktion Dr Sohneider
ebeckplIatz

Eingang FranckeſtraßenEcke beſonders bevorzugte angenehme Lage iſt die von
Frau von Schulz bewohnte II Etage per 1 April 1899 zu vermiethen

Daſelbſt ſind auch 2 ſchöne geräumige Parterre Zimmer Bureau oder
Contor per ſofort oder 1 Oktober frei Nähere Auskunft im Contor
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Gebrauch am parsamsten und bequemsten
General Vertriob

Priedvich Malscli Gr Steinstrasse

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
betreffend die Wahl der Abgeordneten und Stellvertreter in den Gewerbe

ſtenerklaſſen III und IV
Die geſetzliche Wahlperiode der Mitglieder und Stellvertreter der SteuerAusſchüſſe

der Gewerbeſteuerklaſſen III und IV läuft mit Ende dieſes Jahres ab Es hat des
halb die Neuwahl von 9 Mitgliedern und 9 Stellvertretern für die Klaſſe III und von
15 Mitgliedern und 15 Stellvertretern für die Klaſſe IV auf eine 3jährige vom 1 Januar
1899 bis Ende December 1901 laufende Wahlperiode ſtattzufinden

Zur Vornahme dieſer Neuwahlen habe ich
auf Montag den 26 d Mts

und zwar für die Angehörigen der Klaſſe III
Vormittags 11 Uhr

und für die Angehörigen der Klaſſe IV
Mittags 12 Uhr

im Kommiſſionszimmer des Rathskellergebäudes Eingang Marktplatz Termine anberaumt
zu welchen die in der Klaſſe III und IV zur Gewerbeſteuer veranlagten Gewerbetreibenden
der Stadt Halle a S mit dem Bemerken eingeladen werden daß die einzelnen Wähler
nur zu dem Termine Zutritt haben welcher ihre Gewerbeſteuerklaſſe betrifft

Wahlberechtigt ſind ſämmtliche zur Zeit der Wahl zur Gewerbeſteuer veranlagten
Gewerbetreibenden des e Stadt Halle a S in ihrer Klaſſe Wähl
bar ſind nur ſolche männliche Mitglieder der betreffenden Klaſſe welche das 25 Lebens
jahr vollendet haben und ſich im Beſitze der bürgerlichen Ehrenrechte befindenVon mehreren Jnhabern eines Geſchäfts i nur einer wählbar und zur Ausübung

der Wahl berechtigt AktienGeſellſchaften und ähnliche Geſellſchaften üben die Wahl
befugniß durch einen von dem geſchäftsführenden Vorſtande zu bezeichnenden Beauftragten
aus wählbar iſt von den Mitgliedern des geſchäftsführenden Vorſtandes nur eins

Minderjährige und Frauen können die Wahlbefugniß durch Bevollmächtjgte aus
üben wählbar ſind letztere nicht

Wird die Wahl der Abgeordneten und Stellvertreter ſeitens einer Steuergeſellſchaft
verweigert oder nicht ordnungsmäßig bewirkt oder verweigern die Gewählten die
ordnungsmäßige Mitwirkung ſo gehen die dem Steuerausſchuſſe zuſtehenden Befugniſſe
für das betreffende Steuerjahr auf den Vorſitzenden über

Halle a den 10 September 1898
Der Vorſitzende der Steuer Ausſchüſſe der Gewerbeſtenerklaſſen III u IV

von Holly Bürgermeiſter

Bekanntmachung
Jm ſtädtiſchen Hausgrundſtück Hchimmelſtraßte 3 ſind die im erſten un

zweiten Obergeſchoß belegenen Wohnungen aus je 3 Stuben 2 Kammern
und Küche beſtehend vom 1 Oktober cr ab gegen vierteljährliche Kündigung
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen zu vermiethen

Es iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 22 September er Vormittags 10 Ahr

im Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer Nr 74 anberaumt zu
welchem Reflektanten eingeladen werden

Halle a den 16 September 1898
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Wegen der am 19 d Mts in der Gr Steinſtraße ſtattfindenden Neulegung

von Schienen wird dieſe Straße von der Mittel bis zur Poſtſtraße von dem ge
nannten Tage ab für den Fahr und Reitverkehr geſperrt Der Betrieb der Stadtbahn
auf der Linie Bergmannstroſt Steinthor findet während dieſer Zeit vom Bergmanns
troſt bis zum Hauptpoſtamt und von der Kl Steinſtraße bis zum Steinweg ſtatt

Halle a den 16 September 1898

7

Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung
Die Anſtreicherarbeiten im alten Hautheil der Polksſchule an der

Hermannßſtraße ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Donnerstag den 22 September Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 14 September 1898
Der Stadtbaurath J Walbe

Bekanntmachung
Der Maurer Bahnarbeiter Karl Händler geboren am 1 Mai 1854 zu

Beeſen ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtütz
werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 8 September 18898

Die Armendirektion J Pütter
Bekanntmachung

Der am 19 Januar 1858 zu Luſtebuhr geborene Arbeiter Friedrich Griep
entzieht ſich der Sorge für ſeine Kinder Friedrich und Emma ſodaß für dieſelben eiv
Pflegegeld aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung des Aufenthaltsortes des Genannten
Halle a den 16 Juli 1898

Die Armen Direktion
J V Pütter

Bekanntmachung
Der am 3 April 1872 zu Möderau geborene Korbmacher Hermann Winkel

mann entzieht ſich der Sorge für ſein Kind Martha ſodaß für daſſelbe ein Pflegegel
aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
lle a den 18 Juli 1Halle a en 18 Juli 1898 Die Armen Direktion

S D Pütter
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